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Historie: Der Wahlkreis wurde bei der Bundestagswahl 2017 von der SPD direkt gewonnen. 

Auf die CDU entfielen 53.714 Erststimmen (37,8 Prozent). Die Differenz zum direkten 

Konkurrenten (SPD) betrug -0,8 Prozentpunkte. Das CDU-Zweitstimmenergebnis lag 2017 

bei 49.061 Stimmen (34,0 Prozent). 

 

Konkurrenz: 2021 konkurriert die CDU im Wahlkreis in erster Linie mit der SPD um das 

Direktmandat. 

 

Themen: Vier besonders wichtige politischen Aufgaben1 für die (potenziellen) CDU-

Wählerinnen und Wähler im Wahlkreis sind: 

• Arbeitsplätze sichern 

• Kriminalität bekämpfen 

 

• Für soziale Sicherung sorgen (z.B. 

im Alter) 

• Deutschlands Interessen in der 

Welt vertreten 

 

Stärken: Der CDU werden von den (potenziellen) CDU-Wählerinnen und Wählern im 

Wahlkreis vor allem die folgenden drei Stärken2 zugesprochen:  

• Die Wirtschaft stärken 

• Für Stabilität sorgen 

• Deutschland führen 

 

Stimmabgabe: 52 Prozent der potenziellen CDU-Wähler wollen per Brief wählen; 42 Prozent 

wollen am Wahltag im Wahllokal ihre Stimme abgeben. 

 

Potential: Im Wahlkreis haben 22.827 von insgesamt 69.681 Häusern (29.308 von 131.275 

Haushalten) ein hohes statistisches CDU-Wählerpotential. Die fünf Postleitzahl-Gebiete mit 

dem höchsten Wählerpotential für die CDU sind (absteigend sortiert): 

• 1: 58640 

• 2: 58802 

• 3: 58708 

• 4: 58644 

• 5: 58809 

 

 
1 Getestet wurden insgesamt acht politische Aufgaben 
2 Getestet wurden insgesamt sechs Eigenschaften 


